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Moin!
Willibalds Bekannte liebt
gutes Essen – und dass sie
sich dafür auch gerne nach

der Arbeit
noch in die Kü-
che stellt, ist
längst kein Ge-
heimnis mehr.
In der zurück-

liegenden Woche blieb der
Herd aber komplett aus. Le-
diglich Salat und Gemüse
und ein wenig Joghurt zum
Frühstück hatten es auf den
Speiseplan der Bekannten
geschafft. Schließlich müs-
se der Winterspeck nun
endlich weg, erklärte sie
Willibald. Und tatsächlich
hat die Bekannte bis Freitag
durchgehalten und dabei
sogar drei Kilo abgenom-
men. Da am Samstag die
Diät-Woche endet, wie Wil-
libald weiß, hat er sich ein-
fach zum Abendessen bei
der Bekannten eingeladen.
Schließlich möchte er ganz
uneigennützig dafür sor-
gen, dass die Bekannte
endlich wieder einen
Grund hat, hinter den Herd
zu stehen. Und als Gastge-
schenk nimmt er auch kei-
ne Karotte mit, verspricht

Willibald
willibald@nwzmedien.de

WOCHENEND-TIPPS

EINEN OLDIE-FRÜHSCHOP-
PEN gibt es am Sonntag, 7.
Mai, im Bistro am Golfplatz
in Wildeshausen. Die Wil-
deshauser Band „The
(G)Oldies“ steht dort ab 11
Uhr auf der Bühne.
DAS BREMER IMPROTHEA-
TER gastiert am Sonntag, 7.
mai, im Lili-Servicekino in
Wildeshausen. Die Akteure
treten unter dem Titel auf
„Das Leben in der Ther-
moskanne“ auf. Es handelt
sich um ein interaktives
Theaterstück, das das Pub-
likum mitgestaltet. Beginn
ist um 19.30 Uhr.
KLIMAMEILE, Spendenlauf,
Auftritte von Sport- und
Musikvereinen und weitere
Aktionen gibt es in der Wil-
deshauser Innenstadt am
Sonntag, 7. Mai, zwischen
13 und 18 Uhr. Zum dritten
Mal organisiert der Han-
dels- und Gewerbeverein
(HGV) Wildeshausen das
Wohlfühlfest „Spargel –
Wellness – Gesundheit“. Bei
der Veranstaltung werden
auch Blumensamen aus
einem Begrünungsprojekt
verkauft.
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BBS-TERMINE IN
DER EUROPAWOCHE

Montag, 8. Mai: 11 Uhr
Aufnahme eines Schüler-
fotos in Form des EU-Zei-
chen auf dem Pausenhof
am Standort Feldstraße in
Wildeshausen.

Montag, 8. Mai: 19 Uhr,
BBS-Aula Feldstraße,
Theaterstück von Schü-
lern: Lilly Axsters „Doch
einen Schmetterling hab‘
ich hier nicht gesehen“
(eine Collage über Kinder
und Jugendliche in Ghet-
tos und Konzentrationsla-
gern. Eintritt frei.

Dienstag, 9. Mai: 9.30
Uhr Podiumsdiskussion
am Standort St.-Peter-
Straße zum Thema „Popu-
lismus – eine Gefahr für
Europa? Auf dem Podium
sitzen Kommunalpolitiker.

Freitag, 12. Mai: 9.30
Uhr, Besuch des EU-Abge-
ordneten Tiemo Wölken
(31, SPD) am Standort
St.-Peter-Straße. Wölken
berichtet vor Schulklas-
sen aus dem EU-Parla-
ment, Schüler stellen ihre
EU-Projekte vor.

Lied angestimmt: Schüler und Gäste sangen zum Auftakt der Europawoche in den Berufsbildenden Schulen Wildeshausen die Europahymne.

Hier wird Europa jeden Tag gelebt
AUSZEICHNUNG BBS Wildeshausen zur Botschafterschule des EU-Parlaments ernannt – McAllister zu Gast

Die Europawoche dauert
bis nächsten Freitag. Da-
vid McAllister überreich-
te Zertifikate an mehrere
Botschafter.

VON CHRISTOPH KOOPMEINERS

WILDESHAUSEN – Mit der Euro-
pahymne ist am Freitag die
Europawoche an den Berufs-
bildenden Schulen (BBS) in
Wildeshausen eröffnet wor-
den – gesungen von Schülern,
Lehrern und Gästen. Anlass
war die Ernennung der BBS
zur Botschafterschule des
Europäischen Parlaments. Sie
ist die fünfte in Niedersach-
sen.

Plakette enthüllt

Aus diesem Grund besuch-
te der Europa-Parlamentarier
David McAllister (CDU) die
BBS und überreichte elf Schü-
lern und zwei Lehrern die Zer-
tifikate als Botschafter. Es sind
die Juniorenbotschafter Fa-
bian Döpping, Anna Lena
Helmers, Charline Pliquett,
David Schultz, Felix Tange-
mann, Hauke Schwarting, Jes-

sica Dießelberg, Neele Lager-
pusch, Paul Oetken, Sabrina
Hansch und Simon Lenga so-
wie die Seniorenbotschafter
Claire Smith und Hartmut
Junker. Zudem enthüllten Da-
vid McAllister und Hauke
Schwarting an einer Wand die
Plakette, die die BBS als Bot-
schafterschule kennzeichnet.

Grundlage für die Aus-
zeichnung ist das vielfache
Engagement der BBS für ein
europäisches Miteinander.
Die BBS mit 2000 Schülern,

seit 2015 Europaschule, haben
vielfältige Kontakte – darunter
Spanien und Frankreich,
Nordirland und England,
Tschechien und Polen. Dabei
geht es um gemeinsame Pro-
jekte mit Schülern anderer
Staaten und um Betriebsprak-
tika von Auszubildenden.

McAllister machte in seiner
Ansprache deutlich, dass die
Europäische Union eine Er-
folgsgeschichte mit Frieden,
Freiheit und Wohlstand sei,
sich jedoch in einer Vertrau-

enskrise befinde. „Das böse
Gift des Nationalismus breitet
sich immer mehr aus“, sagte
er, unter anderem bedingt
durch wirtschaftliche Schwie-
rigkeiten einiger Länder. Da-
rauf müsse die EU Antworten
finden. Der Brexit in Großbri-
tannien müsse von den ande-
ren EU-Ländern als Weckruf
verstanden werden, um die
Probleme anzusprechen und
gemeinsam Lösungen zu su-
chen. Den Schülern der BBS
Wildeshausen gab er mit auf
den Weg: „Ihr seid die nächste
Generation; ihr entscheidet,
ob Europa weiterlebt oder die
EU abgewickelt wird. Es ist
euer Europa.“

Leckerein aus Europa

Am Freitag gab es zu vielen
EU-Ländern Infostände und
typische Gerichte. Zentraler
Ort ist der EU-Kiosk, an dem
sich die Schüler über Europa
und seine Möglichkeiten in-
formieren können. Dort
schauten sich auch David
McAllister und die anderen
Gäste um und suchten das
Gespräch mit dem Schülern.
Unter den Gästen waren
Landrat Carsten Harings, die

Bundestagsabgeordnete As-
trid Grotelüschen (CDU), der
Landtagsabgeordnete Karl-
Heinz Bley (CDU) sowie zahl-
reiche Bürgermeister oder
ihre Stellvertreter.

Kräfte freisetzen

Nach Aussagen von BBS-
Direktor Gerhard Albers kön-
ne die Europawoche Kräfte
freisetzen, sich über die euro-
päische Idee Gedanken zu
machen. Das sei wichtiger
denn je; denn für viele Men-
schen sei die Europäische Ge-
meinschaft schon selbstver-
ständlich. Doch ihre Idee
müsse immer neu vorange-
trieben werden. Die Kontakte
junger Leute in Europa seien
dabei sehr wichtig.

Landrat Harings betonte,
das Europa mehr als eine
Wirtschaftsgemeinschaft sei.
Er forderte mehr Wertschät-
zung für den europäischen
Gedanken, der in einigen Tei-
len Europas verloren gegan-
gen zu sein scheint. Nur in
einem gemeinsamen Europa
könne unsere Zukunft liegen.
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Zertifikate überreicht: Der Europa-Parlamentarier David
McAllister (rechts) überreichte die Urkunden an die Bot-
schafter der Berufsbildenden Schulen. BILDER: CHRISTOPH KOOPMEINERS
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Weidehaltung an mind.
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2.000 m² Weidefläche für jede
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